
 

Attraktiver, moderner und grüner: das Ortszentrum 
Scharnstein wird generalsaniert. In den kommenden 
Monaten wird damit ein Projekt Wirklichkeit, das die  
Segel Richtung Zukunft setzt. Neue Angebote 
für Autofahrer, Radfahrer und Fußgänger erleichtern 

künftig eine  bessere Nutzung des öffentlichen Raums. 
Querungshilfen und Grüninseln lockern den Ortskern 
insgesamt auf. Es entsteht ein neuer Treffpunkt für alle 
– egal ob auf vier Rädern, auf zwei Rädern, oder zu 
Fuß.

ORTSDURCHFAHRT
SCHARNSTEIN
Es wird besser & sicherer – für eine zukunftsfähige Infrastruktur
Fertigstellung des Projekts: Mitte Dezember 2023

Amtliche Mitteilung der 
Landesstraßenverwaltung
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	Wer ist denn nun für was zuständig?  
Wir kennen uns nicht mehr aus.

	 Die Zuständigkeiten in der Ortsdurchfahrt sind 
klar aufgeteilt: 
 Erneuerung Kanal und Wasserleitung
 	 Ansprechpartner:  

Marktgemeinde Scharnstein

	  Sanierung B120 (Erneuerung Straßen-
	 entwässerung und alle Arbeiten im  

Bereich Gehsteig, Fahrbahn und Geh- 
und Radweg)  
Ansprechpartner: 

	 Oö. Landesstraßenverwaltung

	Überall ist Baustelle, aber von wo bis  
wo wird eigentlich die Ortsdurchfahrt 
genau saniert?

	 Die Straßenbauarbeiten an der B120 konzentrie-
ren sich im heurigen Jahr 2023 auf den 1. Bauab-
schnitt, beginnend bei der Schlosskurve und rei-
chen bis zur Apotheke. Für den 2. Bauabschnitt 
von der Apotheke bis zum Kindergarten/Krabbel-
stube (KRAKI) laufen derzeit die Planungen an. 

	 Jetzt graben die schon seit über einem 
Jahr in der Ortsdurchfahrt herum, was 
machen die da eigentlich?

	 Im Jahr 2022 wurde seitens der Marktgemeinde 
Scharnstein mit der Erneuerung des Kanals und 
der Wasserleitung begonnen. Die Arbeiten dazu 
laufen aktuell noch. 

	 Im April 2023 sind nun die eigentlichen Bauarbei-
ten zur Sanierung der Ortsdurchfahrt angelaufen. 
Da sich die B120 auch vor der Kanalbaustelle 
schon in einem denkbar schlechten Allgemein-
zustand befand, werden nun aufwändige Sanie-
rungsarbeiten der Fahrbahn durchgeführt sowie 
gleichzeitig nordseitig (auf Seite der Gemeinde) 
der Gehsteig erneuert und südseitig (auf Seite 
der Schule) ein Geh- und Radweg errichtet. Zwi-
schen Kirchenplatz und Raika wird ein mit Bäu-
men bepflanzter Fahrbahnteiler errichtet. Somit 
soll zum einen die Verkehrssicherheit für Fußgän-
ger und Radfahrer erhöht und zum anderen eine 
Verkehrsberuhigung in der Ortsdurchfahrt erzielt 
werden. 

	 Schneckentempo und Kaugummibau-
stelle – Warum geht da nichts weiter? 
Werden die jemals fertig?

	 Ja, die Bauarbeiten werden zeitgerecht fertigge-
stellt. Die Sanierung der B120 im 1. Bauabschnitt 
ist mit Dezember 2023 abgeschlossen. Die Ka-
nalbaustelle der Gemeinde wird voraussichtlich 
im Sommer 2023 auf Höhe Kraki angekommen 
sein.

	 Dauernd wird gesperrt oder umgeleitet, 
geht das nicht auch anders?

	 Zur Kanalbaustelle: Nein, dies geht leider nicht 
anders. Diesbezüglich wurde von Seiten der  
Bezirkshauptmannschaft Gmunden auch ein  
eigener Sachverständiger hinzugezogen, um 
die Notwendigkeit der Totalsperre zu prüfen.  
Aufgrund der Dimensionen der Baugrube und 
des Einsatzes von schweren Arbeitsgeräten ist 
eine Erneuerung des Kanals unter Aufrechterhal-
tung des Verkehrs leider nicht möglich. 

	 Bei der Sanierung der B120 ergibt sich nun  
jedoch eine Änderung in der Verkehrsführung. 
Der Abschnitt Schlosskurve – Apotheke wird 
in insgesamt vier Bauetappen unterteilt. Dabei 
bleibt der Verkehr in Fahrtrichtung Pettenbach 
immer in der Ortsdurchfahrt. Die Fahrtrichtung 
Gmunden muss jedoch weiterhin über das Ge-
meindestraßennetz umgeleitet werden, damit für 
das zügige Voranschreiten der Bauarbeiten ge-
nügend Arbeitsraum zur Verfügung steht. 

	 Warum redet eigentlich niemand mit den 
Betroffenen?

	 Diesen Vorwurf hören wir immer wieder, wollen  
ihn jedoch entkräften. Sowohl im Jahr 2022 als 
auch im April 2023 wurden jeweils zum Baube-
ginn Informationsveranstaltungen für die Wirt-
schaftstreibenden in Scharnstein, im Beisein von 
Vertretern der Wirtschaftskammer Gmunden, 
abgehalten. Die Vertreter der Landesstraßenver-
waltung haben ebenso im Rahmen der Grundein-
löseverhandlungen mit allen betroffenen Grund-
eigentümern in der Ortsdurchfahrt persönliche 
Gespräche vor Ort geführt und das Ortsdurch-
fahrtprojekt, sofern möglich, an die Vorgaben und 
Wünsche der Grundeigentümer angepasst. 

FAQ: Eine Ortsdurchfahrt – viele Fragen
Wir haben Antworten.



 

	 Immer wieder hört man, dass Grund-
eigentümer enteignet werden?  
Stimmt das?

	 Nein, das stimmt nicht. Im 1. Bauabschnitt 
(Schlosskurve – Apotheke) konnten sämtliche 
Grundflächen, welche für die Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt benötigt werden, im Rahmen 
der vom Land OÖ im Jahr 2022 durchgeführten 
Grundeinlöseverhandlungen gütlich und einver-
nehmlich erworben werden. Wir wollen jedoch 
nicht verschweigen, dass im geplanten 2. Bau-
abschnitt (Apotheke – Kraki) bereits zwei Grund-
eigentümer keine Bereitschaft zum Grundverkauf 
signalisiert haben. Die Oö. Landesstraßenver-
waltung ist jedenfalls bemüht, auch hier einen 
Konsens zu finden. Voraussetzung dafür ist aller-
dings die weitere Gesprächsbereitschaft der be-
troffenen Grundeigentümer. Aktuell laufen für den  
2. Bauabschnitt gerade die Planungen an, sobald 
die ersten Entwürfe vorliegen, werden auch hier 

erste Gespräche mit den betroffenen Grundei-
gentümern geführt.

	 Und eines interessiert uns auch noch:  
Wie kommt man eigentlich zu einer 
Baufirma und welche Voraussetzungen 
muss diese erfüllen, damit sie den Auf-
trag erhält?

Die Oö. Landesstraßenverwaltung ist, genauso 
wie die Marktgemeinde Scharnstein, verpflich-
tet, die gesetzlichen Vorgaben und Bestimmun-
gen des Bundesvergabegesetzes (BVergG 2018) 
einzuhalten und umzusetzen. Die Bauarbeiten 
wurden dementsprechend im offenen Verfah-
ren gemäß BVergG 2018 ausgeschrieben. Nach 
eingehender und detaillierter Angebotsprüfung 
wurde die Firma Lahnerbau GmbH als Bestbieter 
ermittelt. 

BAUFORTSCHRITTINFO
www.land-oberoesterreich.gv.at/272028

	Wir haben nicht alle Fragen zur Sanierung der B120 beantwortet?
	 Kein Problem, wir sind vor Ort – unsere Ansprechpartner: 

Bauleiter: Ing. Helmut Wiesinger – 0664/60072-12266 
Bautechniker: Albert Raffelsberger – 0664/60072-12210
Da wir viel auf der Baustelle in der Ortsdurchfahrt unterwegs sind, ersuchen wir Sie um vorherige  
telefonische Terminvereinbarung, sofern Sie einen Besuch im Baucontainer am Kirchenplatz planen!



 derzeiz

„Um im Zeitplan möglichst gut voranzukommen müssen wir den Verkehr in den zwei Bauetappen umleiten.
Wir bitten um Ihr Verständnis!“
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DATEN & FAKTEN
« Es entstehen rund 400 Laufmeter Geh- und Radweg 
« Querungshilfen erleichtern ein gefahrenfreies Vorankommen
« Großzügige Parkstreifen und Grüninseln lockern das Ortsbild auf
« Neue Straßenbeleuchtungen werden installiert
« Der Straßenbelag der B120 wird von Grund auf erneuert

Umleitung während der 1. und 2. Bauetappe: Von 
Anfang Mai bis August 2023 ist die B120 im Bereich 
der Ortsdurchfahrt Scharnstein halbseitig gesperrt.  
Die Umleitung Richtung Pettenbach erfolgt der-
zeit über Mühldorf und weiter auf der Einbahnrege-

lung der B120 Ortsdurchfahrt Scharnstein. Richtung 
Pettenbach wird die Einbahn normal weitergeleitet. 
Die Umleitung Richtung Gmunden erfolgt bei der 
Schlosskurve und führt über Viechtwang zurück zur 
B120.

Umleitung Scharnstein 
1. Bauabschnitt


